
 

 

 
Pressemitteilung 
 
Hilfe für Benedikt (8) – Bruckmühl gegen Blutkrebs 
 
In gut einer Woche ist es soweit! Jeder kann helfen!  

Dann wird sich zeigen, wie viele Menschen durch die Bemühungen des 
Trachtenvereins D'Wendlstoana der Marktgemeinde Bruckmühl und der Stiftung AKB, erreicht 
und zum Kommen motiviert werden können. 
 
Wie viele Menschen möchten sich wohl einsetzen für den 8-jährigen Buben und viele andere 
Patienten, die ohne Stammzellspende nicht mehr gesund werden kann?  
Wir freuen uns sehr über die einzelnen Aktivitäten, die die Initiatoren der Hilfsaktion für Benedikt 
auf die Beine gestellt haben:  
 
Es erwarten Sie unter anderem ein Wahnsinnskuchenbuffet mit über 140 selbstgebackenen 
Kuchen (der Kaffee dazu ist ebenfalls eine Privatspende), eine große Auswahl an Käse- und 
Wurstsemmeln, welche die ortsansässigen Metzger und Bäcker für diesen Zweck gespendet 
haben und die kompletten Getränke gespendet von einer Brauerei aus der Region. Ihre Kinder 
werden von ausgebildeten Erzieherinnen in einem extra dafür liebevoll geschmückten Raum in 
der Realschule betreut. Sie finden genügend Parkplätze hinter dem Rathaus. Die 
Parkplatzeinweisung übernimmt die Freiwillige Feuerwehr Bruckmühl.  
 
Als ganz besondere Attraktion hat die „Elterninitiative für Benedikt“ von der Justus-von-Liebig-
Schule Heufeld eine Tombola organisiert. Diese finden Sie vor der Realschule. Die Preise der 
Tombola wurden vor allem von der Bruckmühler- und der Geschäftswelt aus der Umgebung 
Bruckmühls gespendet.  
 
   
Wie läuft die Typisierung ab?  
Sie kommen zwischen 11.00 und 16.00Uhr zur Realschule und haben im optimalen Fall Ihre 
Versichertenkarte der Gesundheitskasse dabei. Am Empfangs- und Infobereich werden Sie 
herzlich willkommen geheißen und gebeten, die medizinischen Ausschlusskriterien sowie den 
Text der Einverständniserklärung durchzulesen. An der nächsten Station können Sie sich schon 
registrieren lassen oder gar selbst über ein Laptop und ein Kartenlesegerät registrieren (es 
werden beide Möglichkeiten vor Ort angeboten). Sofern Sie einverstanden sind und Ihre 
Unterschrift geleistet haben, erhalten Sie zwei Blutröhrchen ausgehändigt und werden zur 
Blutentnahme weitergeleitet. Das ist schon alles! Nach Auswertung Ihrer DNS (HLA 
Gewebemerkmale), welche zwischen 8-12 Wochen im Labor in Anspruch nimmt, stehen Sie als 
potenzieller Stammzellspender weltweit allen Transplantationskliniken zur Verfügung. Wir melden 
uns bei Ihnen, sobald Sie zu einem Patienten passen, bis dahin bitten wir Sie lediglich darum, 
Ihre Adressdaten, die bei uns hinterlegt sind, immer aktuell zu halten.  
   
Denken Sie bitte immer daran, eine Stammzellspende hat nichts mit dem Rückenmark zu tun. 
Stammzellen werden ausschließlich im Knochenmark gebildet.  



 

 

Wer schon bei einer anderen Spenderdatei in Deutschland (z.B. DKMS) registriert ist, braucht 
sich kein zweites Mal registrieren zu lassen. Jede Registrierung verursacht Kosten in Höhe von 
40 EURO, die aus Spendenmitteln finanziert werden müssen.  
   
Jeder kann helfen! Kommen Sie alle zur Hilfsaktion und helfen Sie mit, indem Sie vom leckeren 
Kuchen probieren oder die gute Sache mit einem Loskauf bei der Tombola unterstützen.  
Wir freuen uns auf Sie!  

Und wer am Samstag auf keinen Fall vorbei kommen kann, bestellt sich einfach unter 
www.akb.de ein Lebensretterset und registriert sich online.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://dmanalytics2.com/click?u=http%3A%2F%2Fwww.akb.de&i=2&d=is5lqS7nQ4qHzJjod7xNwg&e=laura%40prankl-consulting.com&a=Fw2NMe49TbuQHBornnEnKg


 

 

 
Allgemeine Informationen 
 
Leukämie ist heilbar, wenn rechtzeitig der passende Spender gefunden wird. 
 
Bei der Typisierung werden aus einer geringen Menge Blut die Gewebemerkmale eines 
möglichen Spenders untersucht. Die Ergebnisse werden in anonymer Form von der 
Datenbank weltweit für Suchzentren zur Verfügung gestellt. Die Gewebeuntersuchung ist 
eine aufwendige molekulargenetische Untersuchung und kostet pro Spender 50 Euro. Diese 
Kosten müssen aus Spendenmitteln bezahlt werden. 
 
Eine Stammzell- oder Knochenmarkspende hat nichts mit dem Rückenmark zu tun! 
 
Eine Stammzellspende findet immer mit persönlicher Betreuung und einer umfassenden 
Aufklärung und Beratung durch die Ärzte und das Ambulanzteam der Stiftung AKB in 
Gauting bei München oder in München beim Blutspendedienst des Bayerischen Roten 
Kreuzes statt.  
 
Was sind die Kriterien für die Aufnahme in die weltweite Spenderdatei? 
 
Spender sollten gesund und für die Aufnahme zwischen 18 und 45 Jahre alt sein. Bitte 
beachten Sie auch die Ausschlusskriterien im Aktionsflyer. Der Spender verbleibt in der 
Datei bis er das 60. Lebensjahr vollendet hat. Bitte bringen Sie am Tag der Typisierung die 
Chipkarte Ihrer Krankenkasse für eine rasche und fehlerfreie Aufnahme Ihrer Adressdaten 
mit. 
 
Auch eine Geldspende trägt dazu bei, Leben zu retten:  
Für die Ersttypisierung eines Spenders fallen 50 Euro Laborkosten an.  
 
Aktionskonto für Geldspenden: 
 
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern 
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg 
IBAN: DE58 7025 0150 0022 3947 53 
Verwendungszweck: Uni Erlangen 
Bitte geben Sie im Verwendungszweck Name und Adresse für eine Spendenquittung an. 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern    
Frau Dr. Cornelia Kellermann oder Frau Manuela Ortmann      
Aktionsorganisation und Teamkoordination   
Tel.: 089 – 893266-123 oder -11      
ckellermann@akb.de oder mortmann@akb.de     
www.akb.de      
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